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Gliederung

1. Feststellungen zur Gewaltprävention an Schulen

2. Massnahmen zur Optimierung
(inkl. Forschungsdesiderata)

3. Zur Weiterentwicklung der Gewaltprävention an 
Schulen
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 Prosoziales Verhalten und Partizipation fördern

 Positives Klassen- und Schulklima fördern 

 Beziehungsarbeit als zentrales Element definieren

 Zusammenarbeit mit Eltern festigen

 Kompetenzen der Lehrkräfte weiterentwickeln 

 Kontinuität der Präventionsarbeit gewährleisten 

 Kooperation mit externen Akteuren/Stellen sicherstellen

 Handlungsleitfaden zur Früherkennung & Frühintervention 
sowie zum Umgang mit Problemsituationen erarbeiten

 Prävention als Qualitätskriterium etablieren

Konzept Gewaltprävention an Schulen
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Kontinuität der Präventions-
arbeit gewährleisten
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Prävention als 
Qualitätskriterium etablieren
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Forschungsdesiderata

 Untersuchungen zur Integration präventiver 
Aspekte in den Schulunterricht

 Wirkungsevaluationen von bestehenden und 
neuen Präventionsprogrammen/-angebote

 Wirkungsevaluationen zum Zusammenwirken 
verschiedener Präventionsprogramme/-angebote

 Untersuchungen zur Implementierung von 
Prävention als Qualitätskriterium von Schule / 
Schulentwicklung
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Besten Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit


